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BLZK

Erfreulich gute Resonanz 
BLZK auf der Fachdental Bayern 2009 

Die Dentaldepots in Bayern hatten am 10. Oktober
2009 wieder zur Fachdental ins Internationale Con-
gress Center München (ICM) eingeladen. Die Baye-
rische Landeszahnärztekammer war gemeinsam mit
der Europäischen Akademie für zahnärztliche Fort-
und Weiterbildung der BLZK GmbH (eazf) und der
Versicherungsvermittlungsgesellschaft der BLZK mbH
(VVG) mit einem Messestand auf der Schau vertreten.

Die Fachdental stand heuer unter dem Thema „Bou-
levard der Besten“. Im Vergleich zu den letzten Jah-
ren gab es im wahrsten Sinne des Wortes einen Be-
sucheransturm. Überall an den Ständen war wesent-
lich mehr los als in den Vorjahren. Besonders dort,
wo für das leibliche Wohl der Messegäste gesorgt
wurde, ballte es sich. Auch der Stand der Kammer
war sehr gut frequentiert – und das von morgens bis
abends, obwohl hier nichts verschenkt oder ausge-
schenkt wurde. Vielmehr gab es Beratung pur sowie
die aktuellen Publikationen der BLZK und eazf.

Druckfrische Broschüren und Programme
Gerade rechtzeitig zum Messetermin war die neue
Patientenbroschüre der BLZK zum Thema „Gesunde
Kinderzähne“ erschienen (siehe dazu Seite 56). Es
ist bereits die vierte Publikation zur Patienteninfor-
mation, die vom Referat Prophylaxe/Alterszahn-
medizin/Behindertenzahnmedizin auf den Weg
gebracht wurde. Die druckfrische Broschüre, wie
auch die anderen BLZK-Publikationen zum Thema

Implantate, Parodontitis und Prophylaxe für Men-
schen in der zweiten Lebenshälfte fanden reißenden
Absatz: Die in den Ständern aufgelegten Broschüren
waren am Abend restlos aufgebraucht. Sogar die
Bestellformulare gingen zwischenzeitlich aus. 
Ein weiteres wichtiges Thema auf dieser Fachden-
tal war der Deutsche Zahnärztetag. Vier Wochen
vor Eröffnung galt es, nochmals für den Besuch des
Großereignisses zu werben, das ebenfalls im ICM
stattfand. Vor allem die Praxismitarbeiterinnen
wurden auf den eigens für sie konzipierten interes-
santen Kongress für Zahnärztliches Personal aus-
drücklich aufmerksam gemacht. 

Breites Beratungsangebot
Bei den Dienstleistungen der Kammer stand das Be-
ratungsangebot zum Qualitätsmanagement und
dabei insbesondere im Bereich der Arbeitssicherheit
das Thema Hygiene im Mittelpunkt. Bereits im Vor-
feld der Fachdental hatten sich Interessenten zu ei-
nem Beratungsgespräch am Stand der Bayerischen
Landeszahnärztekammer angemeldet.
Auch die Partner am Stand, die eazf und die 
VVG, die sich wie gewohnt gemeinsam mit der
Kammer präsentierten, zeigten sich mit der Ver -
anstaltungsresonanz sehr zufrieden. Die eazf legte
einen Stapel ihrer druckfrisch erschienenen Pro-
gramme für Zahnärzte 2010 aus, der schnell zu-
sammenschmolz. Konkrete Fragen konnten auch
per Computer mit der Online-Suche im eazf-Pro-
gramm beantwortet werden. Das Programm für
das Zahnärztliche Personal 2010, das ebenfalls
auslag, war als erstes vergriffen. Auch die VVG
nutzte den Messeauftritt zur Präsentation ihrer 
Versicherungsprodukte für Zahnärzte und war ge-
fragter Ansprechpartner für die Besucher. 
In unmittelbarer Nachbarschaft des Kammer-
stands hatte sich das von der BLZK unterstützte
Zahnärzt liche Hilfsprojekt Brasilien positioniert.
Auch hier herrschte reger Andrang. Eine zusätz -
liche Attraktion waren die am Messestand des
Hilfsprojekts ausgestellten Kunstwerke des fränki-
schen Bildhauers Friedrich Kern, Mühlhausen, rund
um den Zahn.
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Viele Messebesucher ließen sich am Stand der BLZK beraten.


